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Perlenraupe Pasquarella 
Wortgottesdienst für Zuhause – 3. Perle 

 

 

DIE GELBE SONNEN-PERLE 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
  Heute kannst du die dritte Perle an deine Pasquarella -Raupe 

stecken. 
 Sie ist gelb. 

 Kannst du sie sehen? 
  Kannst du sehen, wie deine Raupe größer wird? 

 Ja? 
 Das ist schön! 
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„Hallo! 
Erinnerst du dich noch an mich? 
Ich bin es – Pasquarella! 
In diesem dritten Familiengottesdienst hab ich eine 
ganz fröhliche Geschichte von Jesus für dich! 
Hast du Lust – lass uns einen gemütlichen und 
vielleicht sonnigen Platz für diesen Gottesdienst 
suchen?“ 

 

 

Wir versammeln uns zuhause und zünden eine Kerze an. 

 

Lied:  Kommt herbei GL 140  https://youtu.be/NJi2gN7L0WI  

 
               Kommt herbei, singt   dem   Herrn, er    will    heute   bei  uns   sein 
 

 

                       Mit-ein-ander    woll’n wir heute seine frohe Botschaft hör’n 

 
 
 
Wir beginnen unsere Feier mit den Worten: 
 
Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen. 

 
 

Heute erzählt uns die Perlenraupe Pasquarella die dritte Geschichte von ihrem 

Freund Jesus. 

Die Farbe der Perle ist gelb. Die Sonne ist gelb. Auch die dritte Farbe des 

Regenbogens ist gelb. 

Jesus wird oft als „Licht der Welt“ bezeichnet.  

Mit ihm entsteht neue Kraft und Menschen gehen neue Wege. 

 
 

 

 

https://youtu.be/NJi2gN7L0WI
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Wir hören aber nicht nur von Jesus, sondern wir glauben, dass immer wenn wir 
zusammen kommen um zu singen und zu beten, er dann ganz nah bei uns ist. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bild: Pixabay.com 
 
 

 
Gebet: 

Guter Gott, 

wie oft scheint es uns selbstverständlich, 

dass wir unsere Augen gebrauchen können. 

Wir sehen alles und merken es nicht einmal. 

Jeden Morgen öffnen wir selbstverständlich die Augen. 

Dafür möchten wir dir danken, 

dass wir sehen, dass wir hören, dass wir reden und laufen 

und noch viel mehr tun können. 

Amen. 
 
 
 

Gebet für kleine Kinder:   
 

Danke Gott, danke Jesus, dass du alles kannst! 

Du kannst kranke Leute heilen und kannst auch uns helfen. 

Amen. 
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Erzählung aus der Bibel:   

Die Menschen kommen gern zu Jesus und hören ihm zu. 
Seine frohe Botschaft ist wie die Sonne. 
Sie wärmt die Herzen und macht das Leben hell. 
 
Wenn Jesus in ein Dorf oder eine Stadt kommt, 
geschehen manchmal auch wunderbare Dinge. 
Traurige werden wieder froh, Kranke werden gesund, 
Menschen ohne Hoffnung bekommen neuen Lebensmut. 
 
Eine solche Geschichte steckt in meiner gelben Sonnen-Perle: 
 
Jesus kommt in ein kleines Dorf. 
In diesem Dorf lebt ein blinder Mann. 
Die Menschen aus dem Dorf bringen diesen Mann zu Jesus. 
Sie denken sich: Vielleicht werden wir ein Wunder erleben. 
 
Jesus nimmt den Blinden an der Hand. 
Er führt ihn aus dem Dorf hinaus 
und will mit ihm alleine sein. 
Jesus nimmt sich Zeit für ihn. 
 
Was die beiden miteinander reden, 
das wissen wir nicht. 
Ich bin mir aber sicher, dass diese Begegnung 
das Herz des blinden Mannes berührt hat. 
 
Dann berührt Jesus auch die Augen des Blinden und fragt: 
„Kannst du schon etwas sehen?“ 
 
Der Mann antwortet: 
„Ja ich sehe etwas, das wie Bäume aussieht und herumläuft. 
Sind das Menschen?“ 
Jesus hat Geduld mit dem Mann. 
Er legt ihm nochmals die Hände auf. 
Und tatsächlich - der Mann sagt: 
„Ich sehe die Bäume, die Häuser, die Sonne, die Menschen und dich, Jesus.“ 
 

(vgl. Markus-Evangelium 8, 22-26) 
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Gott hat dich und mich so erschaffen, wie Er uns will. 

Wir dürfen uns seiner Liebe sicher sein. 

Er schenkt uns Hoffnung in unseren Sorgen  

und macht uns Mut neue Wege zu gehen. 

 

Lied: Meine Hoffnung und meine Freude  
 

 

Fürbitten: 
Jesus, du bist ein Vorbild für uns. Du schenkst uns Menschen Kraft und lässt uns das Leben 

neu beginnen, so wie  es  auch jeden Tag die Sonne tut. 

 
• Manche Leute - auch Kinder sind krank, haben Behinderungen, oder haben Sorgen. 

Lass Erwachsene und Kinder dieser Welt deine Liebe spüren und schenke ihnen eine 

gute Familie. 

• Manche Menschen haben nicht den Mut ihre Probleme auszusprechen. 

Gib uns offene Augen, um die Not der anderen zu erkennen und ihnen zu helfen. 

• Viele Dinge bleiben von uns unentdeckt, weil wir zu schnell daran vorbei gehen und zu 

viel zu tun haben.  

Lass uns den Tag achtsam leben und die Kraft der schönen Momente aufnehmen. 

• (…vielleicht habt Ihr noch eine ganz eigene Bitte…, sprecht sie einfach aus...) 

 
Gott, Du bist bei uns und willst uns helfen. Dafür danken wir dir und loben dich. Amen. 

 
 

Vater unser 
Wir beten gemeinsam das Vater Unser und öffnen dabei die Hände wie eine Schale, 
um Gott zu zeigen, dass wir offen sind für ihn. 
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Segensbitte 

Der Herr segne dich. 

Er erfülle deine Füße mit Tanz 

und deine Arme mit Kraft. 

Er erfülle dein Herz mit Zärtlichkeit 

und deine Augen mit Lachen. 

Er erfülle deine Ohren mit Musik 

und deine Nase mit Wohlgerüchen. 

Er erfülle deinen Mund mit Jubel 

und dein Herz mit Freude. 

Er schenke dir immer neu 

die Gnade der Wüste: 

Stille, frisches Wasser und neue Hoffnung. 

Er gebe uns allen immer neu die Kraft, 

der Hoffnung ein Gesicht zu geben. 

Es segne dich der Herr. 

 
 

Wir segnen uns gegenseitig und zeichnen uns dabei ein Kreuz auf die Stirn 
und sprechen dabei: 

„So segne und behüte uns Gott, 

der Vater, der Sohn und der Heilige Geist. Amen.“ 

 

Lied: Pass auf kleines Auge, was du siehst  

 

 

Quelle: Pasquarellas Perlen, Ideen aus dem Bistum Speyer, Gestaltung AK Kinderpastoral EBE, 2021 
Bilder von Gaby Stegmann; 



 

7 
 

 
 



 

8 
 

 

 

Impuls zur gelben Sonnen-Perle 

 

 

 

 

 

 

Vielleicht kennst du jemanden der gerade krank oder einsam ist? 

Jemand, dem Du besonders zeigen möchtest, dass jeder Mensch wichtig und geliebt ist? 

Mach doch der Person ein kleines Geschenk, 

male ein Bild, 

schick über das Handy ein Foto der ersten Frühlingsblumen 

oder besuche sie, falls das möglich ist. 

 

Das ist es, was Jesus tat und was er möchte, das auch wir tun: 

Traurige werden wieder froh, 
Kranke werden gesund, 

Menschen ohne Hoffnung bekommen neuen Lebensmut; 
jemandem, der in Vergessenheit geraten ist  

oder nicht an der Gemeinschaft teilhaben kann Aufmerksamkeit schenken. 


